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O berhausen bietet ein über-
zeugendes Gesamtpaket. 
Unser Herz schlägt für diese 
Stadt. Denn sie ist über-

raschend anders – und das hat sich 
rumgesprochen. Wir begrüßen nicht 
nur jährlich viele Millionen Gäste, die 
Oberhausen besuchen und hier eine 
gute Zeit verbringen, sondern tun alles, 
damit Unternehmen vor Ort erfolg-
reich sind und sich zugleich neue In-
vestoren für Oberhausen als Standort 
entscheiden. Die OWT Oberhausener 
Wirtschafts- und Tourismusförderung 
GmbH und die Entwicklungsgesell-
schaft Neu-Oberhausen mbH – ENO 
arbeiten seit vielen Jahren Hand in 
Hand, wenn es darum geht, Wirtschaft 
zu stärken und Transformation zu 
meistern.

Sie wollen wissen, wie genau wir das 
umsetzen und was sich in den letzten 
Monaten bei der OWT getan hat? In 
unserem Geschäftsbericht erfahren 
Sie, was wir im vergangenen Jahr für 
die Wirtschaft und den Standort be-
wirkt haben – und was wir in Zukunft 
noch alles vorhaben. Er gibt Einblicke 
in unsere Aktivitäten, Schwerpunkte, 
Projekte und Ergebnisse.
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 WIR ARBEITEN  
 AUF EINE GRÜNE  
 ZUKUNFT HIN 

Das beste Beispiel liefert 
ein Format, das durch 
die Mitwirkung von neun 
Unternehmen nach vielen 
Jahren erstmals wieder in 
Oberhausen durchgeführt 
werden konnte: ÖKO-
PROFIT brachte ökono-
mischen und ökologischen 
Nutzen im Rahmen eines 
geförderten Netzwerkes 
zusammen, das auch eine 
betriebsindividuelle Be-
ratung enthielt. Aufgrund 
des großen Erfolges ist be-
reits jetzt eine Fortsetzung 
im Herbst 2026 geplant. 

Der HydrOB e. V. gibt 
nachhaltigem Engage-
ment eine feste Struktur 
und erfüllt einen klaren 
Auftrag: klimafreundliche 
Technologien „made in 
Oberhausen“ bekannter 
zu machen. Zwölf Unter-
nehmen und Institutionen 
bündeln hier ihre Kom-
petenzen, um gegenüber 
anderen Betrieben und der 
Zivilgesellschaft zu zeigen, 

welche Innovationen mög-
lich sind. Es stand für uns 
außer Frage, den Prozess 
aktiv zu begleiten. Der 
neue Webauftritt inklusive 
interaktiver Landkarte 
(www.hydrob.de) infor-
miert über aktuelle sowie 
bereits abgeschlossene 
Nachhaltigkeitsprojekte 
aus der Region. Damit 
wird noch einprägsamer 
gezeigt, was Oberhausen 
so bedeutsam macht. Mit 
Fachveranstaltungen wie 
„Klimaschutzprojekte in 
Oberhausen“ bei 64grad-
Nord oder „Flexibilität 
als Wettbewerbsvorteil: 
Praxisnahe Energielösun-
gen für Unternehmen“ 
bei Fraunhofer UMSICHT 
bietet der HydrOB e. V. 
auch die ideale Plattform 
für einen branchenüber-
greifenden B2B-Austausch.

Überhaupt keine lineare 
Entwicklung, sondern 
kreisförmig: Circular 
Economy ist ein ganzheit-

licher Ansatz, um mög-
lichst ressourcenschonend 
zu agieren und Stoffströ-
me zirkulieren zu lassen. 
Damit erzielt man nicht 
nur eine umweltgerechte 
Wiederverwertung, son-
dern auch wirtschaftliche 
Einsparungseffekte. Zudem 
können neue Geschäfts-
modelle entwickelt wer-
den. Nachdem wir mit der 
Teilnahme an der Kreislauf-
stadtstudie des Deutschen 
Institutes für Urbanistik 
Pionierarbeit geleistet 
haben, setzen wir den Kurs 
kontinuierlich fort. Mit 
einer Unternehmensexkur-
sion zum Circular Digital 
Economy Lab (CDEL) 
und dem FabLab bei der 
Hochschule Ruhr West in 
Bottropin Bottrop, mit der 
Beteiligung an Förderauf-
rufen und der Koordinati-
on relevanter Stakeholder 
holen wir Oberhausen mit 
an den Tisch.

A uch Oberhau-
sen steht in der 
Verantwortung, 
einen substan-

ziellen Beitrag zur Errei-
chung der eigenen Trans-
formationsziele zu leisten. 
Dabei geht es nicht allein 
um Investitionen, sondern 
ebenso um Effizienzgewin-
ne, Innovationskraft und 
langfristige Wettbewerbs-
fähigkeit.

hydrob.de
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 WIR POSITIONIEREN OBERHAUSEN ALS  
 STADT, DIE TALENTE UND INVESTITIONEN  
 AUS DER GANZEN WELT ANZIEHT 

W ir zeigen, was wir 
haben – denn Ober-
hausen hat viel zu 
bieten. Und das 

präsentieren wir u. a. auf der EXPO 
REAL in München.

Vom 6. bis 8. Oktober stellten rund 
100 Standpartner aus den Ruhr-
gebietskommunen ihre Immobilien-
projekte und Konzepte zur Stadt-
entwicklung der Zukunft auf dem 
größten Stand der Fachmesse EXPO 
REAL vor. Die Messe für Immobi-
lien und Investitionen ist eine der 
größten internationalen Schauen der 
Immobilienwirtschaft. Hier treffen 
sich Entscheiderinnen und Entschei-
der, um Projekte zu initiieren und ab-

EXPO REAL 2025

STANDPARTNER 2025

Bührer + Wehling Projekt GmbH

Grüner Gewerbepark Gute Hoffnung 
GmbH & Co. KG

OWT Oberhausener Wirtschafts- und 
Tourismusförderung GmbH

Plassmeier & PTNs GmbH

Ruhrwert Immobilien- und  
Beteiligungs GmbH

Stadtsparkasse Oberhausen

Stadt Oberhausen

Die nächste EXPO REAL findet vom 5. 
bis 7. Oktober 2026 statt. Wir, die Stadt 
und unsere Immobilienpartner sind wie-
der vor Ort. In diesem Jahr werden uns 
zudem die Euro Auctions Immobilen 
GmbH, GEO Grundstücksentwicklungs-
gesellschaft Oberhausen mbH und 
H. u. G. Hellmich Immobilien GmbH 
begleiten. 

„Die EXPO REAL hat sich für uns absolut 
gelohnt, insbesondere für den Austausch 
innerhalb der Immobilienbranche und das 
Knüpfen neuer Kontakte. Besonders wertvoll 
war auch die Möglichkeit, sich gemeinsam 
mit den Standpartnern der Business Metro-
pole Ruhr vor Ort weiter zu vernetzen und 
bestehende Kontakte zu vertiefen. Vielen 
Dank an die OWT für die Organisation und 
die sehr gelungene Umsetzung.“

Christian Kahmen und Christoph Wehling, 
Bührer + Wehling Projekt GmbH

zuschließen oder neue Kontakte mit 
potenzielle Geschäftspartnerinnen 
und -partnern zu knüpfen. Und wir 
und unsere Partner waren mit dabei, 
um für den Standort zu werben. Wir 
führten viele persönliche Gespräche. 
Fachinformationen und das Net-
working mit Mitausstellerinnen und 
-ausstellern unterstreichen den ein-
zigartigen Mehrwert dieser Messe.

Welcher Ort ist der interessan-
teste in München? Oberhausen!

Videoclip zur  
EXPO REAL 2025
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S pannende Gewerbeflächen 
im Ruhrgebiet kennen-
lernen und direkt in den 
Austausch mit Verantwort-

lichen vor Ort treten können, das 
ist das Ziel der Investorentour. Sie 
bringt Entscheiderinnen und Ent-
scheider, Projektentwicklerinnen 
und- entwickler und Kommunen zu-
sammen. Präsentiert werden aktuelle 
Entwicklungsflächen für Büro- und 
Gewerbeimmobilien. Am 4. Septem-
ber 2025 machte die Tour Halt in 
Oberhausen. In den neuen Räumen 
des WICA Wissenschaftscampus 
NRW wurde dem 30-köpfigen Fach-
publikum seitens Stadtplanung und 
Wirtschaftsförderung die Umbauplä-
ne für die Marktstraße, die neue Ge-
staltungssatzung sowie interessante 
Immobilien in der City vorgestellt.

INVESTORENTOUR RUHR 2025

 WIR SCHAFFEN  
 ÖFFENTLICHKEIT 

AUFMERKSAM MACHEN. RELEVANZ ZEIGEN. 
KREATIVE KOMMUNIKATIONSWEGE FÜR 
MAXIMALE REICHWEITE.

Erfolgreiches Wachstum und starke 
Interaktion: Die 2.000 Follower-Mar-
ke wurde im Frühjahr 2026 erreicht. 
In den letzten zwölf Monaten konnte 
der LinkedIn-Kanal von Oberhausen.
Business fast 600 neue Follower hinzu-
gewinnen. Mit dem Ziel, eine wachsen-
de Community mit relevanten Informa-
tionen zur Oberhausener Wirtschaft 
zu erreichen, verzeichnen die Beiträge 
hohe Sichtbarkeit und überdurch-
schnittliche Interaktionen – die 216 
Posts im vergangenen Jahr erhielten 
fast 300.000 Impressions.

SOCIAL MEDIA

Im Zentrum der klassischen Kommuni-
kationsaktivitäten der Wirtschaftsför-
derung: die Informationen zu aktuellen 
Projekten und Themen. Sie erreichen 
mit 29 Pressemitteilungen und -infor-
mationen einen neuen Spitzenwert.

PRESSEARBEIT

Bewährtes und langjähriges Info-An-
gebot: Mit zwölf Ausgaben des mo-
natlichen E-Mail-Newsletters #news 
informierten wir die Oberhausener 
Unternehmenslandschaft. Mit mehr als 
400 Abonnentinnen und Abonnenten 
und einer durchschnittlichen Öffnungs-
rate von 50 % ist er für uns ein wichti-
ges Informationsmedium.

NEWSLETTER

2.000
Follower

300k
Impressions

216
Postings

Neu und noch ganz in den Kinderschu-
hen ist unser Wirtschafts-Newsletter 
auf LinkedIn, den wir einmal im Monat 
online zur Verfügung stellen. Bereits die 
ersten beiden Ausgaben wurden von 
720 Personen abonniert.

NEWSLETTER AUF LINKEDIN

Unsere Website ist immer noch eine 
wichtige Plattform, wenn es darum 
geht, Informationen zu uns, zum Stand-
ort, zu unseren Serviceleistungen und 
wichtigen Terminen sowie Ansprech-
personen zu geben. Sie hat im Monat 
durchschnittlich 2.000 Seitenaufrufe.

www.owtgmbh.de

Einblicke in aktuelle Projekte, Unter-
nehmensinvestitionen und Aktivitäten 
am Standort: Bereits zum zweiten Mal 
informiert der 76 Seiten starke REPORT 
mit einer Auflage von 500 Exemplaren 
über wichtige Ereignisse, Daten und 
Fakten sowie die Tätigkeiten der OWT 
und zeigt damit die Entwicklungen im 
Zeitverlauf auf.

REPORT

In 30 Sekunden ein Feeling für den 
Standort bekommen – das war die 
Aufgabe, die wir uns für unseren Ober-
hausen-Trailer gestellt haben. Das kurze 
Video zeigen wir zu Beginn unserer 
Veranstaltungen, um die Gäste positiv 
einzustimmen – ein Veranstaltungsstart, 
der sich immer wieder bewährt!

OBERHAUSEN-TRAILER
600
Follower

6.000
Interaktionen

116
Beiträge

*

*

*

*

*in den letzten 12 Monaten
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W elche Themen 
bewegen Ober-
hausen? Das 
Stadtmagazin 

„Oh!“ greift sie auf und be-
richtet über Umwelt, Stadtent-
wicklung, Soziales, Tourismus, 
Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport, 
Freizeit, junge Themen und 
Events. Mit fundierten Hinter-
grundgeschichten, aktuellen 
Meldungen und eindrucks-
vollen Fotostrecken bietet das 
Magazin alle zwei Monate einen 
umfassenden Überblick über 
das Stadtgeschehen.

Seit 2013 erscheint die „Oh!“  
sechmal im Jahr und erreicht 
mit einer Auflage von 105.000 
gedruckten Exemplaren die 
Bürgerinnen und Bürger in der 
gesamten Stadt. Das Magazin 
wird an jeden Haushalt verteilt 
und informiert zuverlässig über 

die neuesten Entwicklungen 
und Ereignisse in Oberhausen. 
Ein besonderes Highlight ist der 
umfangreiche Veranstaltungs-
kalender, der spannende Events 
und Aktivitäten für alle Zielgrup-
pen bündelt.

Herausgegeben wird das „Oh!-
Stadtmagazin“ von der OWT 
und der Stadt Oberhausen in 
Kooperation mit der Kommu-
nikationsagentur CONTACT. 
Starke Partner an der Seite  
der OWT sind neben der Stadt 
die Gasometer GmbH, die 
GMVA Gemeinschafts-Müll- 
Verbrennungsanlage Nieder-
rhein GmbH, die Energiever-
sorgung Oberhausen AG, die 
Stadtsparkasse Oberhausen,  
die STOAG Stadtwerke Ober-
hausen GmbH sowie die WBO 
Wirtschaftsbetriebe Oberhau-
sen GmbH.

 WIR INFORMIEREN  
 (ÜBER) OBERHAUSEN 

60 JAHRE  
BUNTE VIELFALT

Verein für körper- und mehrfachbehinderte Menschen Alsbachtal

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 73 | April/Mai 2025

 oh_online_  Oh Online 
 ohonline  Oh! Online

Oh73_RZ.indd   1Oh73_RZ.indd   1 17.03.25   13:5717.03.25   13:57

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

KARNEVAL IN DER STADT
Alles zur fünften Jahreszeit

FRIEDENSDORF
Hoffnung schenken

MYTHOS 
WALD

Neue Ausstellung im Gasometer Oberhausen

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 78 | Februar/März 2026
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GROSSER RUMMEL 
IN STERKRADE

Fronleichnamskirmes 2025

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 74 | Juni/Juli 2025

 oh_online_  Oh Online 
 ohonline  Oh! Online
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MENSCHEN STÄRKEN.  
ZUKUNFT GESTALTEN.

100 Jahre Caritas Oberhausen

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

OLGAS ROCK
Ein letztes Mal headbangen

THEATER OBERHAUSEN
Die neue Spielzeit

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 75 | August/September 2025

 oh_online_  Oh Online 
 ohonline  Oh! Online
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IMMOBILIEN  
IM BLUT

Unternehmerfamilie Plassmeier

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

GASOMETER 
Neue Ausstellung „Mythos Wald“

CITYFEST
Wochenendspaß für alle

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 76 | Oktober/November 2025

 oh_online_  Oh Online 
 ohonline  Oh! Online
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Metronom Theater Oberhausen

DAS MUSICAL

DER NEUE IM RATHAUS
Thorsten Berg im Interview

WEIHNACHTEN
Die schönsten Märkte

www.oh-stadtmagazin.de
Ausgabe 77 | Dezember 2025/Januar 2026
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 ohonline  Oh! Online
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Marcel Sroka 
Redaktionsleiter 
Oh! Stadtmagazin

105.000
gedruckte Exemplare pro Ausgabe

6
Ausgaben pro Jahr

79
Ausgaben seit 2013*

*Stand März 2026

oh-stadtmagazin.de
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W ir sind zwar immer 
mit dem Herzen 
dabei, treffen unsere 
Entscheidungen 

aber niemals aus dem Bauch heraus. 
Als Grundlage für die Einordnung 
des Marktgeschehens und unsere 
Maßnahmenjustierung im Geschäfts-
feld „Tourismus“ sind Daten, deren 
Analyse und daraus abgeleitete 
Prognosen unbedingte Vorausset-
zungen für unsere tagtägliche Arbeit. 
Dazu kooperieren wir sehr eng mit 
IT.NRW, dem städtischen Bereich 
für Statistik und Wahlen oder der 
IHK. Zusätzlich arbeiten wir bundes-
weit mit renommierten Instituten 
zusammen, um anhand wichtiger 
Detailauswertungen und weiterer 
Kennziffern Aufschlüsse über den 
Tourismus als Wirtschaftsfaktor in 
Oberhausen zu gewinnen. Warum 
das alles spannend sein kann? Sehen 
Sie selbst!

ERNEUTER REKORD 
FÜR OBERHAUSEN

In 2025 ist die Anzahl der Übernach-
tungen in Oberhausen im Vergleich 
zum Vorjahr um 1,6 Prozent auf 
611.191 gestiegen. Nie zuvor hat es so 
viele Übernachtungen in den lokalen 
Beherbergungsbetrieben gegeben, 
der bisherige Rekord aus dem Jahr 
2023 wurde nochmal übertroffen. 

Damalig hatte Oberhausen zum 
ersten Mal über 600.000 Übernach-
tungen im Stadtgebiet verzeichnen 
können, 2024 war es dann ein Rekord 
an Übernachtungsgästen, statistisch 
als sogenannte „Ankünfte“ ausge-
wiesen, mit dem die Stadt aufwarten 
konnte. Insgesamt hat Oberhausen 
die Schwelle mit der magischen „6“ 
am Anfang nun bereits zum dritten 
Mal hintereinander übertroffen. 

Entscheidend für den Erfolg war 
ein starkes letztes Quartal 2025. In 
den Sommermonaten wurde noch 
ein Rückgang an Gästen registriert. 
Oberhausen hatte 2024 wie andere 
Ruhrgebietsstädte überproportional 
von der Fußball-EM und Großver-
anstaltungen, wie etwa der Konzert-
reihe von Taylor Swift in Gelsenkir-
chen, profitiert. So sind für 2025 die 
Ankünfte insgesamt um 4,0 Prozent 
auf 268.242 (im Vorjahr 279.454) 
zurückgegangen, dafür hat sich die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
der Übernachtungsgäste im Gegen-
zug spürbar verlängert. 

Auch die Zahl der Übernachtungen 
von Gästen aus dem Ausland ist ge-
ringer als noch im Vorjahr (minus 5,4 
Prozent bei den Übernachtungen). 
Insgesamt tragen ausländische Tou-
ristinnen und Touristen mit einem 
Volumen von 114.100 Übernachtun-

gen jedoch weiterhin wesentlich zu 
der touristischen Wertschöpfung in 
Oberhausen bei.

Den größten Anteil daran hatten mit 
deutlichem Abstand Gäste aus den 
Niederlanden (36.008 Übernach-
tungen), gefolgt von Belgien (7.259), 
Österreich (7.178), Polen (6.245) und 
Italien (5.133). Die Übernachtungs-
zahlen von Gästen aus Deutschland 
haben gegenüber 2024 dagegen um 
3,4 Prozent zugenommen. Für 2026 
sind wir sehr zuversichtlich, dass sich 
der Trend fortsetzen wird.

268.242 
Ankünfte in 2025

 WIR BLEIBEN AUF REKORDKURS 

611.191
Übernachtungen in 2025

oberhausen-tourismus.de
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+ 31,5 % + 39,7 % + 90,1 %

ÜBERNACHTUNGSENTWICKLUNG 2010 –2025

ÜBERNACHTUNGSTOURISMUS 
IN OBERHAUSEN 611.191

2025

66.229

1995

+ 823 %
seit Eröffnung der 
Neuen Mitte 1996

Deutschland übriges Europa

Afrika, Amerika, Asien, 
Ozeanien, Sonstige

81,3 %
2,5 %

6,1 %

Europa (außer Deutschland)
16,2 %

Belgien
1,2 %

Österreich
1,2 %

Polen
1,0 %

Italien
0,8 %

Niederlande
5,9 %

AUSLÄNDISCHE GÄSTE 2025

 WIR WACHSEN STÄRKER ALS DER MARKT 

 WIR KÖNNEN  
 CONVENTION 

U nser Convention-Be-
reich der OWT ver-
marktet Oberhausen 
gezielt als Tagungs- 

und Kongressstandort für 
Unternehmen, Verbände und 
Organisationen. Ziel von Ober-
hausen.Convention ist es, die 
Position der Stadt im wachsen-
den MICE-Segment (Meetings, 
Incentives, Conventions sowie 
Exhibitions/Events) weiter zu 
stärken.

Zentrales Instrument ist die 
Online-Plattform oberhau-
sen-convention.de, deren 
Herzstück ein individuell auf 
das Oberhausener Angebot 
zugeschnittener Tagungs- und 
Locationfinder bildet. Die Web-
site wurde weiter optimiert, 
um höhere Reichweiten zu 
erzielen und von potenziellen 
Veranstalterinnen und Veran-

staltern noch besser gefunden 
zu werden.

Parallel dazu haben wir das 
Angebot ausgebaut: Weitere 
Locations sowie ergänzende 
Dienstleistungen – etwa aus den 
Bereichen Catering, Veranstal-
tungstechnik und Ausstattung 
– wurden in die Plattform 
aufgenommen. So wächst das 
Netzwerk der Beteiligten konti-
nuierlich.

Erste Vermittlungen und Anfra-
gen über die Plattform konnten 
wir bereits erfolgreich beglei-
ten. Im Fokus der Arbeit steht 
weiter die Ansprache überregio-
naler Partnerinnen und Partner 
sowie ihre Unterstützung von 
der ersten Anfrage über die 
Planung bis zur Umsetzung von 
Veranstaltungen in Oberhausen.

Mehr Informa-
tionen zu unserem 
Convention-Bereich 
gibt es online.
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U nsere beiden Tourist 
Informationen ver-
sorgen Besucherin-
nen und Besucher 

mit allen wichtigen Informatio-
nen rund um Freizeit, Kultur 
und Veranstaltungen in unserer 
Stadt. Unsere Teams unterstüt-
zen Gäste bei allgemeinen Aus-
künften, geben Insider-Tipps, 
vermitteln Hotelzimmer und 
Ferienwohnungen und bieten 
Souvenirs, Fanartikel sowie Ein-
trittskarten für Veranstaltungen 
in der Region an.

Unsere zentrale Tourist Infor-
mation direkt gegenüber dem 
Oberhausener Hauptbahn-
hof ist mit der „i-Marke“ des 
Deutschen Tourismusver-
bandes ausgezeichnet. Die 

Zertifizierung bestätigt unsere 
hohe Service- und Beratungs-
qualität sowie die moderne 
Ausstattung und die digitalen 
Informationsangebote für 
Gäste.

Einen zweiten Standort betrei-
ben wir im Westfield Centro. 
Hier informieren wir Besu-
cherinnen und Besucher über 
Freizeitangebote und Veran-
staltungen in Oberhausen und 
Umgebung, vor allem natürlich 
in der Neuen Mitte. Zudem 
haben wir in Kooperation mit 
Rot-Weiß Oberhausen einen 
erweiterten Fanshop-Bereich 
integriert, in dem zahlreiche 
Fanartikel des Vereins erhältlich 
sind.

 WIR SIND  
 DIE ERSTE ADRESSE  
 FÜR GÄSTE 
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 WIR SIND DER SHOP IN  
 SACHEN RUHRGEBIET 

M it viel En-
gagement 
erstellen und 
vertreiben 

wir eigenes Oberhausen- 
und Ruhrpott-Merchan-
dise, das die Verbunden-
heit zur Stadt und zur 
Region auf besondere 
Weise sichtbar macht. In 
unseren Tourist Informa-
tionen am Hauptbahnhof 
und im Westfield Centro 
sowie über unseren 
eigenen Online-Shop 
bieten wir eine Auswahl an 
Produkten an.

Ein besonderes Highlight 
ist unsere eigens entwi-
ckelte „Glück auf“-Kol-
lektion. Mit ihr zeigt unser 
Team seine kreative Stärke: 
Die Reihe umfasst unter 
anderem Servietten, Bier-
deckel, Taschentücher, ein 
Bandana, Schlüsselanhän-
ger, Brettchen, Tassen und 
Beutel – alles gestaltet im 
unverwechselbaren Ruhr-
gebiets-Look. Ergänzt wird 
das Sortiment durch das 
Oberhausener Taschen-
puzzle, das in vier verschie-
denen Stadtmotiv-Varian-
ten erhältlich ist. Darüber 
hinaus finden Besuche-
rinnen und Besucher bei 
uns Postkarten, Magnete, 

Fahrradartikel, Kappen und 
Souvenir-Geldscheine. Die-
se Produkte sind nicht nur 
besondere Erinnerungsstü-
cke, sondern auch beliebte 
Geschenke für alle, die sich 
mit Oberhausen und dem 
Ruhrgebiet verbunden 
fühlen. Zum Start der neu-
en Ausstellung im Gaso-
meter hat ein Pin dieses 
Oberhausener Wahrzei-
chens Eingang in unser 
Sortiment gefunden.

Besonders am Herzen liegt 
uns auch die Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrich-
tungen vor Ort. So bieten 
wir in der Weihnachtszeit 
liebevoll gestaltete Holz-
anhänger an, die in den 
Werkstätten der Lebens-
hilfe gefertigt werden. Die 
handgearbeiteten Stücke 
bringen festliche Stim-
mung in jedes Zuhause 
und verbinden regionales 
Design mit sozialem Enga-
gement.

 WIR BEGEISTERN  
 FÜR OBERHAUSEN 

M it dem neuen 
„Reisema-
gazin 2026“ 
bieten wir eine 

kompakte und attraktive 
Planungshilfe für Gäste der 
Stadt. Die kostenfreie Bro-
schüre präsentiert auf rund 
100 Seiten die wichtigsten 
Saisonhighlights, Veranstal-
tungen und Freizeitangebote 
in deutscher und englischer 
Sprache.

Vorgestellt werden unter 
anderem die neue Ausstellung 
„Mythos Wald“ im Gaso-
meter, Shows und Musicals 
im Metronom Theater, das 
Westfield Centro, SEA LIFE 

Oberhausen, Konzerte in 
der Rudolf Weber-ARENA 
sowie neue Attraktionen wie 
Karls Erlebnis-Dorf, das 
im Sommer 2026 eröffnet. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch Pauschalarrangements, 
Ausflugtipps, Urban-Hiking-
Touren, Stadtführungen und 
Empfehlungen für die Region.

Das „Reisemagazin 2026“ ist 
in den Tourist Informationen 
am Hauptbahnhof und im 
Westfield Centro erhältlich, 
kann kostenfrei bestellt oder 
online als PDF heruntergeladen 
werden. Damit leistet die Publi-
kation einen wichtigen Beitrag 
zur Positionierung Oberhau-

sens als vielseitige Freizeit- und 
Erlebnisdestination.

Mit dem „Gastgebever-
zeichnis 2026“ (ebenfalls 
online und in den Tourist 
Informationen erhältlich), das 
zeitgleich herausgegeben wur-
de, liefern wir Gästen einen 
Überblick über die Unter-
bringungsmöglichkeiten in der 
Stadt. Kompakt und anhand 
einer Stadtkarte werden Ho-
tels, Apartments und Wohn-
mobilstellplätze aufgeführt

Das Reisemagazin 
2026 als PDF

Direkt zum 
Online-Shop
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D as war ein 
Meilenstein: Mit 
dem 52. Ger-
many Travel 

MartTM 2026 präsen-
tierten wir Oberhausen 
vom 19. bis 21. April drei 
Tage lang als internatio-
nales Aushängeschild des 
Deutschlandtourismus. 
Damit rückten wir die 

Stadt in den Fokus der 
globalen Reisebranche.

Gemeinsam mit der 
Deutschen Zentrale für 
Tourismus (DZT) konnten 
wir über 200 internationa-
le Reiseveranstalter begrü-
ßen, die auf 160 deutsche 
Destinationen und touris-
tische Anbieterinnen und 

Anbieter trafen. Renom-
mierte Unternehmen wie 
Lufthansa, Sixt, Expedia, 
Kuoni und Get-Your-
Guide unterstrichen die 
internationale Strahlkraft 
der Veranstaltung. In der 
Rudolf Weber-ARENA 
wurden mehr als 4.500 
Geschäftsgespräche ver-
mittelt – mit dem klaren 

  

 WIR STEHEN IM  
 FOKUS DER GLOBALEN  
 REISEBRANCHE 

Ziel, neue Kontakte zu knüpfen, 
Branchentrends zu diskutieren 
und Vertragsabschlüsse für das 
kommende Jahr vorzubereiten.

Als Gastgeberin haben wir 
ein umfassendes Rahmen-
programm gestaltet. Zwei 
Gala-Empfänge bei Topgolf 
Oberhausen und im Metro-
nom Theater boten Raum 
für Networking auf höchs-
tem Niveau. Ergänzt wurde 
das Programm durch ein 
DZT-Meeting im Ratssaal, 
eine internationale Presse-
konferenz im TZU sowie eine 
exklusive Sonderöffnung der 
Ausstellung „Mythos Wald“ im 
Gasometer Oberhausen.

Ein besonderer Schwerpunkt 
lag auf der Präsentation unse-
rer Stadt und der Region im 
Rahmen von Exkursionen. Wir 
organisierten zehn Presse-
touren und acht sogenannte 
Live-Experience-Touren für 
Reiseveranstalter. Ziele waren 
unter anderem das Westfield 
Centro, SEA LIFE Oberhau-
sen, die LUDWIGGALERIE 
Schloss Oberhausen sowie 
die Slinky Springs to Fame 
und die St. Antony-Hütte. 
Große Aufmerksamkeit erhielt 
zudem die Baustellenbesichti-
gung von Karls Erlebnis-Dorf 
Oberhausen, das im Sommer 
eröffnet wird.
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In Kooperation mit 
unseren Partnerstädten 
integrierten wir weitere 
Highlights der Region, 
darunter die Zeche Zoll-
verein, den Tetraeder 
Bottrop, das Deutsche 
Fußballmuseum sowie 
das Westfalenstadion. 
Ein inhaltlicher Fokus lag 
dabei auf der Internatio-
nalen Gartenausstellung 
2027, deren Bedeutung 
für die zukünftige touris-
tische Entwicklung der 
Region hervorgehoben 
wurde.

Wir sind immer noch 
begeistert: Der Germany 
Travel MartTM hat nicht 
nur die internationale 
Sichtbarkeit Oberhau-
sens erheblich gestei-
gert, sondern auch einen 
nachhaltigen Impuls für 
die touristische Ent-
wicklung der gesamten 
Region gesetzt.

„Oberhausen hat sich 
im Rahmen des GTM 
eindrucksvoll als Stadt 

im Wandel präsentiert“, 
betont unser Geschäfts-
führer Dr. Andreas 
Henseler: „Wir konnten 
zeigen, wie aus indus-
trieller Vergangenheit 
eine moderne Erlebnis-
destination geworden ist 
– ein Imagegewinn, der 
weit über die Veranstal-
tung hinaus wirkt.“

Auch unser Spartenleiter 
Tourismus und Marke-
ting Rainer Suhr hebt 
hervor: „Gemeinsam mit 
unseren vielen Partne-
rinnen und Partnern 
aus dem touristischen 
Netzwerk haben wir in 
Oberhausen mit dem 
GTM internationales 
Format bewiesen und 
von unseren Gästen 
dafür ausschließlich 
positive Rückmeldungen 
erhalten. Damit konnten 
wir hoffentlich nicht nur 
dem Tourismusstandort 
Oberhausen, sondern 
der gesamten Region 
einen kräftigen Schub 
verleihen.“

„Mein Dank an dieser Stelle gilt der OWT für die professionelle Organisation des 
diesjährigen GTM. Mit einem vielseitigen Rahmenprogramm konnten wir unseren 
internationalen Gästen eindrucksvoll die dynamische Transformation des Ruhr-
gebietes zu einer attraktiven Destination mit einem breiten kulturellen Angebot 
präsentieren. Wir haben die Stadt Oberhausen als tolle Gastgeberin erlebt.“

Petra Hedorfer 
Vorsitzende des Vorstandes der DZT
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A uf dem Parkett der 
Internationalen 
Tourismusbörse 
(ITB) in Berlin (3. 

bis 5. März) konnten wir für 
Oberhausen punkten und die 
Stadt stark vertreten. Die ITB 
gilt als weltweit größte Touris-
musmesse und ist ein zentraler 
Treffpunkt der Branche.

Am Stand des Tourismusver-
bandes Nordrhein-Westfalen 
stellten wir die touristischen 
Highlights sowie wichtige Zu-
kunftsthemen unseres Standor-
tes vor und positionierten Ober-
hausen als attraktive Destination 
für Freizeit- und Städtereisen.

Entsprechend intensiv nutz-
ten wir die Messetage für 
Gespräche und Networking 
mit Branchenvertreterinnen 
und -vertretern (Freizeit- und 
Reiseindustrie, Medien, Blogs, 
touristische Online-Plattfor-
men). Auch der Austausch mit 
wichtigen Partnerinnen und 
Partner, darunter die Deut-
sche Zentrale für Touris-
mus (DZT), stand auf unserer 
Agenda. Ziel war es, bestehende 
Kooperationen zu stärken und 
neue gemeinsame Ansätze für 
die internationale Vermarktung 
Oberhausens zu entwickeln.

Großes Interesse weckte die 
Vorstellung der kommenden 

Ausstellung „Mythos Wald“ im 
Gasometer Oberhausen, die 
wir im NRW-Forum der ITB 
präsentierten. Auch weitere 
Themen sorgten für Aufmerk-
samkeit, darunter das 30-jäh-
rige Jubiläum des Westfield 
Centro sowie die geplante 
Eröffnung des ersten Karls 
Erlebnis-Dorfs in Nordrhein-
Westfalen.

OBERBÜRGERMEISTER 
UND MINISTER- 
PRÄSIDENT ZU BESUCH

Unterstützung erhielt unser 
Messeauftritt auch aus der 
Politik: Oberbürgermeister 
Thorsten Berg sowie Silke 
Krebs, Staatssekretärin im Mi-
nisterium für Wirtschaft, Indust-
rie, Klimaschutz und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen, 
besuchten unseren Stand. Auch 
NRW-Ministerpräsident 
Hendrik Wüst informierte sich 
über das spannende Angebot 
(Gasometer und GTM).

„Der Auftritt auf der ITB hat 
wieder bewiesen: Oberhausen 
spielt national und internatio-
nal als Destination eine immer 
wichtigere Rolle. In vielen Ge-
sprächen haben wir das große 
Interesse an unserer Stadt 
wahrgenommen“, so das Resü-
mee von Rainer Suhr, OWT-
Spartenleiter für Tourismus.

 WIR BEEINDRUCKEN  
 IN BERLIN 

„Der Gasometer Oberhausen mit seinen inzwischen elf Millionen Besuchern ist eines 
der erfolgreichsten Ausstellungshäuser in der Bundesrepublik. Mit seinem kulturellen 
Angebot ist er wichtiger Teil des touristischen Profils der Neuen Mitte Oberhausen. Die 
gute Zusammenarbeit mit der OWT in all den Jahren hat maßgeblich zu diesem Erfolg 
beigetragen. Wir freuen uns auf spannende, neue Konzepte zur weiteren touristischen 
Entwicklung der Stadt Oberhausen. Der Gasometer als Wahrzeichen der Stadt wird 
seinen Beitrag dazu leisten.“

Jeanette Schmitz 
Geschäftsführerin Gasometer GmbH

52 53



 WIR SIND FÜR  
 OBERHAUSEN AUF ACHSE 

MESSEN, WORKSHOPS, 
ROADSHOWS

F ür uns ist 2026 ein ganz 
besonderes Messejahr. Wir 
besuchen und organisieren 
gemeinsam mit unseren Part-

nerinnen und Partner aus der lokalen 
Freizeit- und Tourismuswirtschaft so 
viele Workshops, Publikumsmessen 
und B2B-Veranstaltungen wie noch 
nie in einer Saison zuvor. 

Direkt zu Beginn des Jahres waren 
wir vom 8. bis 11. Januar in Utrecht 
auf der Vakantiebeurs, der wich-
tigsten Reisemesse in den Nieder-
landen. Seite an Seite mit der IGA 
2027 konnte Oberhausen vor allen 
Dingen mit den touristischen High-
lights für 2026 für Aufmerksamkeit 
sorgen. Schon dort standen ins-
besondere alle Aktivitäten rund um 
das 30. Jubiläum der Neuen Mitte 
Oberhausen, die neue Ausstellung 
„Mythos Wald“ im Gasometer und 
die Eröffnung von Karls Erlebnis-
Dorf im Sommer 2026 am Westfield 
Centro im Fokus der Besucherinnen 
und Besucher.

VOLLES PROGRAMM

N ach einer Koopera-
tion mit dem Wohn-
mobilstellplatz am 
Kaisergarten auf der 

„Reise + Camping“ in Essen 
Ende Februar, ging es vom 3. bis 
5. März gleich weiter zur welt-
größten Reisemesse ITB nach 
Berlin. Hier hat Oberbürger-
meister Thorsten Berg gemein-
sam mit uns für Oberhausen als 
spannendes Ziel für Städtereisen 
geworben. Auch NRW-Minister-
präsident Hendrik Wüst ließ 
es sich nicht nehmen, kurz am 
Oberhausen-Stand vorbeizu-
schauen und sich persönlich aus 
erster Hand über die Entwick-
lung der Stadt und die anstehen-
den Planungen zu informieren. 

Im April stand dann mit freundli-
cher Unterstützung der Sem-
mel Concerts GmbH und dem 
Metronom Theater die RDA 
Group Travel Expo in Köln auf 
dem Programm, ein Workshop 
speziell für das Bus- und Grup-
pengeschäft. Im Juni ist mit dem 
Tourismusverband Nord-

rhein-Westfalen – wiederum 
in Utrecht – eine Vertriebsver-
anstaltung mit niederländischen 
Reiseveranstalterinnen und 
-veranstaltern vorgesehen, bei 
der wir gemeinsam mit dem 
Team von Topgolf den Stand-
ort präsentieren. Im November 
wartet quasi als Heimspiel dann 
noch die Freizeit- und Reise-
messe Ruhr (FRR) im West-
field Centro auf uns. 

Absolutes Highlight im Messe-
jahr war aber auf jeden Fall der 
Germany Travel Mart (GTM), 
der vor kurzem in Oberhausen 
stattgefunden hat. Wir konnten 
vom 19. bis 21. April die wichtigs-
te B2B-Incoming-Veranstaltung 
der Deutschen Zentrale für 
Tourismus (DZT) zur Ver-
marktung des Reiselandes 
Deutschland ausrichten. Knapp 
400 Fachleute aus der Touris-
musbranche, Einkäuferinnen und 
Einkäufer sowie Journalistinnen 
und Journalisten aus fast 40 
Ländern waren zu Gast in unse-
rer Stadt.

VIELE PARTNER

B egeistert zeigte sich 
Rainer Suhr, OWT-Spar-
tenleiter für Tourismus, 
von der hervorragenden 

Kooperation mit den Akteurinnen 
und Akteuren aus dem lokalen 
touristischen Netzwerk, die das 
bisherige Messejahr in einem 
bislang nicht gekannten Umfang 
geprägt hat. „Wir haben den Tou-

rismusstandort in einem relativ 
kurzen Zeitraum in unseren wich-
tigsten Märkten und Zielgruppen 
präsentieren können. Großes Lob 
an all unsere Partnerinnen und 
Partner, die uns unterstützen und 
mit uns das gemeinsame Ziel ver-
folgen, Oberhausen noch weiter in 
Position zu bringen.“

„Die OWT hat Oberhausen eindrucksvoll 
in eine der besucherstärksten Freizeit-
Destinationen in Deutschland verwandelt. 
Der Weg zeigt vorbildlich, wie Tourismus 
auch abseits traditioneller Reiseziele 
zu einem der wichtigsten lokalen Wirt-
schaftszweige werden kann.“

Heike Doll-König 
Geschäftsführerin bei Tourismus NRW e. V.
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W ir sind zentrale 
Dienstleisterin 
für die Touris-
mus- und Frei-

zeitwirtschaft in Oberhausen. Mit 
unserem Netzwerk.Tourismus 
bringen wir regelmäßig Vertre-
terinnen und Vertreter aus der 
Branche zusammen und schaffen 
ein gemeinsames Forum für Aus-
tausch, Kooperation und aktuelle 
Branchenthemen. Kurz vor dem 
Jahresendspurt 2025 kamen wir 
zu einem Treffen in der Eventlo-
cation von 64gradNord zusam-
men, um uns über die neuesten 
Entwicklungen auszutauschen.

Zu den Partnerinnen und Part-
nern zählen unter anderem das 
Westfield Centro, die Rudolf 
Weber-ARENA, das Ebertbad, 
die LUDWIGGALERIE Schloss 
Oberhausen sowie zahlreiche 
Vertreterinnen und Vertreter 
aus dem Hotel- und Gaststätten-
gewerbe und weiteren touristi-
schen Einrichtungen der Stadt.

Das Netzwerk wächst konti-
nuierlich weiter. So entstehen 
regelmäßig neue Partnerschaf-
ten und gemeinsame Projekte, 
die den Standort Oberhausen 
stärken. Mit dem Betreiber 
des Metronom Theater, der 
Semmel Concerts Entertain-
ment GmbH, konnten bereits 
gemeinsame Marketingmaßnah-
men umgesetzt werden – ebenso 
mit Topgolf Oberhausen, dem 

House of Magic sowie SEA 
LIFE Oberhausen und LEGO-
LAND® Discovery Centre 
Oberhausen. Gemeinsam wer-
den beispielsweise Messeauftritte 
wie auf der Vakantiebeurs in 
Utrecht umgesetzt.

Auch neue touristische Angebote 
bereichern das Netzwerk, wie z. B. 
Pitch Crazy Golf, Darts & Bar. 
Die neue Freizeitlocation verbin-
det Minigolf, Darts und Bar-At-
mosphäre zu einem modernen 
Indoor-Erlebnis und erweitert 
damit das touristische Freizeit-
angebot rund um das Centro um 
eine weitere Attraktion.

Und die Entwicklung geht weiter: 
Mit Karls Erlebnis-Dorf Ober-
hausen wird künftig eine der 
bekanntesten Freizeitparkmarken 
Deutschlands nach Oberhau-
sen kommen. Auf dem Gelände 
des ehemaligen Centro Parks 
entsteht ein einzigartiger Erleb-
nisort mit einer Mischung aus 
Landwirtschaft, Handwerk und 
Gastronomie – von Erdbeer-The-
menwelten bis hin zu liebevoll 
gestalteten Manufakturen.

So bleibt das Netzwerk.Tourismus 
eine lebendige Plattform für Aus-
tausch, Ideen und Kooperationen 
– und ein wichtiger Motor für die 
Weiterentwicklung des Touris-
musstandortes Oberhausen.

 WIR VERNETZEN DIE  
 FREIZEITWIRTSCHAFT 

„Die Neue Mitte Oberhausen hat sich, 
auch dank der intensiven Arbeit der OWT, 
in den vergangenen Jahrzehnten zu einem 
der erfolgreichsten Tourismus-Hotspots 
in Deutschland entwickelt. Als Herzstück 
der Neuen Mitte ist das Westfield Centro 
seit jeher ein bedeutender Anziehungs-
punkt – sowohl für innovative Shopping-, 
Gastronomie-, Freizeit- und Entertain-
ment-Konzepte als auch für alle Besuche-
rinnen und Besucher aus der Stadt und 
der Region. Zum 30-jährigen Jubiläum 
blicken wir stolz auf diese Entwicklung 
zurück. Wir danken der OWT für die enge 
und erfolgreiche Zusammenarbeit und 
freuen uns auf die nächsten gemeinsamen 
Schritte.“

Andreas Ulmer 
Senior Centermanager, 
Westfield Centro Oberhausen

Wir sind im Austausch mit unseren Partnerinnen 
und Partnern, hören zu, vernetzen und schaffen 
so Synergien.
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 WIR  
 ENTWICKELN  
 MÄRKTE 

U m effektiv am Markt-
geschehen teilzuhaben, 
sollte eine einmal ge-
wonnene Aufmerksamkeit 

idealerweise fest im Bewusstsein 
der relevanten Zielgruppen veran-
kert werden, damit sie nicht nur ein 
flüchtiger Moment bleibt. Deshalb 
setzen wir gemeinsam mit unseren 
Partnerinnen und Partner aus dem 
touristischen Netzwerk auf gezielte 
Kooperationen und Vertriebspartner-
schaften – ganz im Sinne klassischer 
Marketingmodelle, wie AIDA (At-
tention, Interest, Desire und Action) 
und den Customer-Journey-Phasen 
(Awareness, Consideration, Purchase, 
Retention und Advocacy). Hier drei 
Beispiele, mit denen wir nicht nur auf 
bloße Sichtbarkeit abgestellt, son-
dern auch konkrete Entscheidungs-
impulse zugunsten Oberhausen als 
Reiseziel gesetzt haben:

Im vergangenen Jahr haben wir 
mit AMEROPA eine umfangreiche 
Kampagne vereinbart, die noch bis 
Mitte 2026 läuft. Neben einer opti-
mierten Darstellung des Reiseziels 
Oberhausen auf den unternehmens-
eigenen Online-Buchungsplattfor-
men und den Social-Media-Kanälen 
des Bahnreisespezialisten, stand 
auch die Vertriebsunterstützung 
von Vertragsreisebüros anhand von 
Plakataushängen auf der Agenda. Im 
saisonalen Top-Angebote-Flyer des 
Reiseveranstalters (Quartal IV-2025, 
Auflage 400.000 Exemplare) war 
Oberhausen genauso prominent 
vertreten, wie jetzt in der aktuellen 
Ausgabe des klassischen altbekann-
ten Städtekatalogs (Auflage 100.000 
Exemplare).

Im Bereich Eventpromotion haben 
wir mit dem Anbieter MEET5 eine 

In-App-Aktion zur Bewerbung der 
Sterkrader Fronleichnamskirmes 
umgesetzt. Der Anbieter stellt 
seiner Community eine Plattform 
für gemeinsame Freizeitgestaltung 
und Unternehmungen zur Ver-
fügung, ohne dabei eine klassische 
Dating-App zu sein. In NRW und den 
niederländischen Grenzregionen 
konnten während der dreiwöchigen 
Kampagnenlaufzeit über 440.000 
Impressions erreicht werden, mehr 
als 1.100 Nutzerinnen und Nutzer 
haben das Treffen in der App aufge-
rufen, um sich über die Event-Details 
zu informieren. Aktuell prüfen wir 
weitere Einsatzmöglichkeiten, etwa 
zur Bewerbung lokaler Veranstaltun-
gen im näheren Umkreis.

Im November 2025 haben wir uns ge-
meinsam mit dem Westfield Centro 
an einer zweiwöchigen digitalen Out-

of-Home-Kampagne der Deutschen 
Zentrale für Tourismus (DZT) in 
Belgien beteiligt. Im frequenzstar-
ken Fernreise-Bahnhof Brüssel-Süd 
wurde an zentraler Stelle eine Weih-
nachtsmarkthütte mit einem digitalen 
Bildschirmkubus aufgestellt. Auf den 
vier 110 Zoll großen Displays waren 
bildstarke Informationen über Ober-
hausen und die Centro Weihnachts-
welt in französischer und niederländi-
scher Sprache zu sehen. 

In zwei Wochen konnten so  
1,7 Millionen Kontakte gezählt 
werden, knapp 121.000 täglich. Eine 
Social-Media-Aktion mit 846.000 
Impressions und einer Gesamt-
reichweite von 342.000 sowie ein 
B2C-Newsletter der DZT mit 7.100 
Empfängerinnen und Empfän-
ger haben die Kampagne zusätzlich 
flankiert. 
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FREIZEIT- UND AUSSTELLUNGSSCHIFFE AM 
RHEIN-HERNE-KANAL

A nleger spielen für uns eine 
große Rolle. Aber nicht 
nur das, wir haben sogar 
selber einen! Zumindest 

steuern und organisieren wir für die 
Stadt gemeinsam mit dem Wasser-
straßen- und Schifffahrtsamt alle 
Anfragen rund um den Schiffsanle-
ger für Flusskreuzfahrtschiffe im Kai-
sergarten. Damit sind nicht die vielen 
Ausflugsboote, wie zum Beispiel die 
der Weißen Flotte gemeint, sondern 
bis zu 110 Meter lange Schiffe inter-
nationaler Reedereien. Vom Rhein 
kommend, machen die Flusskreuzer 
gerne auch mal Station im Kanal-
netz des Ruhrgebiets. Direkt an der 
Rehberger-Brücke im idyllischen 
Kaisergarten findet sich daher ein 
idealer Wasserrastplatz, der für die 
Reisenden gerne als Ausgangspunkt 
für Exkursionen in die Umgebung 
genutzt wird.

Das Ausstellungsschiff MS Wis-
senschaft liegt auf seinen Touren 
durch die deutsche Flusslandschaft 
im Auftrag des Bundesministeriums 
für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt ebenfalls regelmäßig in 
Oberhausen vor Anker, zuletzt im 
Wissenschaftsjahr 2025. Mit an Bord: 
eine spannende Ausstellung zum 
Thema „Zukunftsenergie“. Die Besu-
cherinnen und Besucher konnten an-
hand vieler Experimentierstationen 

interessanten Fragen nachgehen, die 
zukünftig für Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft weltweit eine zentrale 
Bedeutung haben werden. Wie wird 
grüner Wasserstoff erzeugt? Wie 
können wir mit Erdwärme heizen? 
Was passiert in einem Fusions-
reaktor? Wie sieht ein nachhaltiger, 
sicherer und günstiger Energiemix 
aus, kurz – werden wir auf dem Weg 
zur Klimaneutralität erfolgreich sein 
können? Und wenn ja, wie? 

 WIR KÜMMERN UNS  
 UM ANLEGER 
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„Ich fühle mich im Ruhrgebiet einfach 
total zu Hause. Meine Frau stammt 
von hier. Die Menschen kommen mir 
bodenständig, ehrlich und vertraut vor. 
Es macht Spaß, ein Karls Erlebnis-Dorf 
genau hier zu entwickeln.“

Robert Dahl 
Geschäftsführer und Gründer der 
Karls Erlebnis-Dörfer

O berhausen startet 
2026 mit einem viel-
seitigen touristischen 
Programm, das Kultur, 

Freizeit und interaktive Erlebnisse 
vereint.

Die Ausstellung „Mythos Wald“ 
im Gasometer zeigt eindrucks-
voll die Faszination von Natur 
und Wald und wird zum kulturel-
len Highlight des Jahres.

Gleichzeitig feiert die Neue 
Mitte Oberhausen ihr 30-jäh-
riges Bestehen: Das Westfield 
Centro bleibt Herzstück der 
Stadt und zieht Besucherinnen 
und Besucher mit innovativen 
Shopping-, Gastronomie- und 
Freizeitangeboten an.

Mit der Eröffnung von Karls 
Erlebnis-Dorf am ehemaligen 
Centro Park entsteht ein fami-
lienfreundlicher Erlebnisort, der 
Landwirtschaft, Handwerk und 
Spielspaß verbindet.

Ein besonderes Highlight ist 
die Minecraft Experience: 
Villager Rescue bei OBEX, 
die digitale Welten erstmals als 
actionreiches Live-Abenteuer 
erlebbar macht.

Diese Attraktionen stärken Ober-
hausen als vielseitige Freizeit- 
und Erlebnisdestination, steigern 
Aufenthaltsdauer und Besucher-
zahlen und unterstreichen die 
Rolle der OWT als treibende 
Kraft für die nachhaltige touristi-
sche Entwicklung der Stadt.

 WIR HABEN  
 DIE ZUKUNFT  
 IM BLICK 
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 WIR ZEIGEN  
 ES IHNEN 

U nd zwar alles! 
Für die digitale 
Gästeansprache 
haben wir unse-

re touristischen Informa-
tionsstellen mit zwei inter-
aktiven Standterminals 
ausgestattet. Ergänzend 
zur persönlichen Beratung 
können Besucherinnen 
und Besucher der Stadt die 
Geräte als digitale Recher-
che- und Inspirationsme-
dien für ihren Aufenthalt 
in Oberhausen nutzen. 
Positiver Nebeneffekt: In 
den Geschäftsräumen der 
Tourist Information erhöht 
sich die Verweildauer der 
Kundinnen und Kunden. 
Eine der Stelen setzen wir 
zudem mobil auf ausge-
wählten Endverbraucher-
messen ein.

Mittels intuitiver Touch-
screen-Bedienung stehen 
auf den großflächigen 
Displays alle wesentlichen 
Infos zu den Sehenswür-
digkeiten und touristischen 
Events im Stadtgebiet zur 
Verfügung. Unterkünfte 
und Empfehlungen zu 
Gastronomiebetrieben 

werden ebenfalls ange-
zeigt. Die Terminals bieten 
neben standortbezogenen 
Entfernungsangaben, der 
Echtzeitdarstellung von 
Öffnungszeiten und um-
fangreichen Kartenfunktio-
nen auch Sprachversionen 
in Englisch und Nieder-
ländisch. Per QR-Code 
können die angezeigten 
Infos als Progressive Web 
App (PWA) dann direkt auf 
das eigene Smartphone 
übertragen und gleich mit 
auf Erkundungstour ge-
nommen werden. 

Die verwendete Software 
basiert auf einer offenen 
Datenschnittstelle, die als 
Quelle für viele landeswei-
te Anwendungen nahezu 
identisch genutzt wird, 
wie den „Reisekumpel“ 
der Ruhr Tourismus 
GmbH (RTG), den „Er-
lebnisplaner NRW“ der 
Landestourismusorga-
nisation TV NRW und 
den innovativen „Know-
ledge-Graph“-Ansatz der 
Deutschen Zentrale für 
Tourismus (DZT). 

M it dem neuen 
Oberhausen-
blog präsentieren 
wir eine zentrale 

Plattform, die das vielfältige 
Freizeit-, Kultur- und Gastrono-
mieangebot der Stadt sichtbar 
macht und erlebbar aufbereitet. 
Unser Redaktionsteam berichtet 
regelmäßig über Ausflugsziele, 
Veranstaltungen, Ausstellungen, 
Radtouren, besondere Ereignisse 
sowie kulinarische Empfehlungen 
und gibt damit praxisnahe Orien-
tierung für die Freizeitgestaltung.

In den ersten Beiträgen widmete 
sich der Blog aktuellen Ausstel-
lungen in der LUDWIGGALERIE 

Schloss Oberhausen, darunter 
„GERMAN POP ART – Zwischen 
Provokation und Mainstream“ 
sowie „Kometenhaft panisch – 
Likörelle, Udogramme, nackte 
Akte & viel mehr“ über Udo Lin-
denberg. Weitere Themen waren 
die Ausstellung Planet Ozean 
im Gasometer Oberhausen, ein 
Blick hinter die Kulissen des Me-
tronom Theaters Oberhausen 
sowie eine abwechslungsreiche 
Radroute durch das Stadtgebiet.

Der Blog zeigt Oberhausen über 
bekannte Highlights hinaus: von 
Entertainment-Angeboten und 
familienfreundlichen Attraktionen 
über Kultur, Theater und Aus-
stellungen bis hin zu individuel-
len Shopping-Perlen, Cafés und 
gastronomischen Geheimtipps. 
Ergänzt werden die Beiträge 
durch Hintergrundinformationen, 
Interviews und persönliche Ein-
drücke, die einen authentischen 
Blick auf die Stadt ermöglichen.

Hier geht es zum 
Oberhausenblog

 WIR MACHEN  
 LUST AUF OBERHAUSEN 
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W ir nutzen 
Social Media 
aktiv, um 
Oberhausen 

als attraktives Reiseziel zu 
präsentieren, Veranstaltun-
gen sichtbar zu machen und 
spannende Geschichten aus 
der Stadt zu erzählen. Dabei 
setzen wir auf unterschied-
liche Formate und Platt-
formen – von klassischen 
Beiträgen über Stories bis hin 
zu kurzen, aufmerksamkeits-
starken Reels. So erreichen 
wir unsere Zielgruppen auf 
vielfältige Weise und können 
Inhalte sowohl informativ als 
auch unterhaltsam vermit-
teln.

Im Zeitraum vom 1. Mai 2025 
bis zum 23. April 2026 haben 
wir insgesamt 202 auf Face-
book, 140 Beiträge auf Insta-
gram, 60 auf LinkedIn sowie 
321 Beiträge auf Threads 
veröffentlicht. Besonders 
erfreulich ist das Wachs-
tum unserer Community: 
Auf Instagram folgen uns 
inzwischen 5.233 Menschen 
(+758), auf Facebook 7.954 
(+624) und auf LinkedIn  
1.144 (+227). Unser Threads-
Account ist erst im vergan-
genen Jahr gestartet und hat 
bereits rund 4.005 Follower 
gewonnen. Ergänzt werden 
die Kanäle durch seperate 
Auftritte in niederländischer 
Sprache auf Facebook (1315 
Follower; Stand 30. März) 
und Instagram (551 Follower; 
Stand 30. März).

Neben Social Media setzen 
wir weiterhin auf klassische 
Pressearbeit und unsere 

touristische Homepage. 
Mit regelmäßigen Pressemit-
teilungen haben wir lokale 
und regionale Medien sowie 
Fachveröffentlichungen 
regelmäßig mit aktuellen 
Informationen rund um 
Tourismus, Projekte und 
Veranstaltungen in Ober-
hausen versorgt. Die Themen 
fanden breite Resonanz, 
was sich auch Überschriften 
wie „Oberhausen erzielt im 
Tourismus Rekorde: Wie das 
gelingt“, „Oberhausen geht 
mit ‚Kunstwerk‘ auf Social 
Media viral“, „Genusstour 
2025: Mit dem Rad Ober-
hausener Leckereien testen“, 
„Ameropa und Oberhausen 
bündeln ihre Kräfte“ oder 
„OWT: Partnerschaft mit 
Spezialist für Städtereisen“ 
widerspiegelt.

Unsere Website (oberhau-
sen-tourismus.de) ist eine 
beliebte Anlaufstelle für 
alle, die Informationen über 
die touristischen Highlights 
der Stadt suchen. 362.000 
Seitenansichten und 13,6 Mil-
lionen (organisch) Google-
Suche/Impressions verzeich-
nete die Site im vergangenen 
Jahr (1. Mai 2025 bis 23. April 
2026). Über den integrierten 
Veranstaltungskalender er-
halten Gäste einen Überblick 
über interessante Shows, 
Konzerte und Ausstellungen.

So tragen Social-Media, 
unsere Website und Presse-
arbeit gemeinsam dazu bei, 
Oberhausen als spannende 
Destination im Ruhrgebiet 
sichtbar zu machen.

5.233
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 MEDIEN 
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Adel Amari, Leiter Tourist Information 
Westfield Centro

Christiane Berger, Tourist Information 
Hauptbahnhof

Daniel Brans, Gründungsberatung und 
Unternehmensservice

Niklas Bungardt, Tourismusmarketing 

Marvin Burgartz, Tourist Information Westfield 
Centro

Dennis Daniel, Tourist Information 
Hauptbahnhof

Anna Derichs, Zentrenmanagement

Nadine Deutschmann, Fachkräftesicherung und 
Unternehmensservice

Ulrike Dicke, Leiterin Tourist Information 
Hauptbahnhof

Marion Dunke, Flächenentwicklung und 
Immobilienservice

Steffi Frank, Tourismusmarketing

Vesna Gunjević, Teamassistentin

Dr. Andreas Henseler, Geschäftsführer 

Martin Hinzmann, Leiter Unternehmensservice und 
Förderprogramme, Digitalisierung, Nachhaltigkeit

Amelie Hoff, Zentrenmanagement

Antje Knauf, Flächenentwicklung und 
Immobilienservice

Heike Paschetag, stv. Spartenleiterin 
Tourismusförderung

Maic Pöhler, Grafik und Medienproduktion

Nicole Reiners, Assistentin des Geschäftsführers

Deborah Robeck, Oberhausen.Convention

Eva-Maria Schlüter, Leiterin 
Oberhausen.Convention

Michael Schmitz, Tourismusmarketing

Thomas Schupp, Tourist Information 
Westfield Centro

Detlef Sprenger, Kaufmännischer Leiter, Prokurist

Marcel Sroka, Redaktionsleiter Stadtmagazin Oh!

Rainer Suhr, Spartenleiter Tourismusförderung, 
Prokurist

Jessica Tewes, Fachkräftesicherung und 
Unternehmensservice

Maximilian Tschamler, Flächenentwicklung und 
Immobilienservice

Petra Weyland-Frisch, Unternehmens- 
kommunikation Wirtschaftsförderung

Philipp Zita, Tourist Information Westfield Centro

Anna Zoch, Tourist Information Westfield Centro

Wie es unser Unternehmensname schon sagt, haben wir zwei große Bereiche, die wir 
unter einem Dach managen: Wirtschaftsförderung und Tourismusförderung. Das ist sinn-
voll und effizient. Denn die Schnittmenge unserer Aufgaben ist groß und so können wir  
teamübergreifend arbeiten und passgenaue Angebote für Unternehmen, Investorinnen 
und Investoren, Besucherinnen und Besucher sowie Touristinnen und Touristen schaffen.

WIR SIND DAS TEAM VON OWT UND ENO

Jörg Bischoff 
Geschäftsführer der Bischoff GmbH 
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Johannes Thielen 
Oberregierungsrat 
Stadtverordneter 
Stv. Vorsitzender des Aufsichtsrates

Thorsten Berg 
Oberbürgermeister der Stadt Oberhausen

Kevin Burmeister 
Anlagenmechaniker SHK

Wolfgang Kempkes 
Betriebswirt Bereichsleiter Marketing (CMO) 
Stadtverordneter

Jutta Kruft-Lohrengel 
Gesellschafterin der Autohaus Kruft GmbH

Oliver Mebus 
Vorsitzender des Vorstands der 
Stadtsparkasse Oberhausen 

Marijke Prellwitz 
Studentin, Stadtverordnete

Axel Scherer 
Kommunikationsdesigner, Stadtverordneter

Saadettin Tüzün 
IT-Projektmanager

Silke Wilts 
Abteilungsleiterin 
Stadtverordnete

Ursula Wischermann-Bruckschlegel 
Geschäftsführerin der Paul Wischermann KG
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Personalpolitik oder gar der Ein-
stellung der betrieblichen Tätigkeit. 
Umso wichtiger ist es, als Wirtschaft 
in Oberhausen Gehör zu finden, 
sich einbringen zu können und 
verlässliche Rahmenbedingungen 
mit gestalten zu können, die unter-
nehmerisches Engagement nicht 
ausbremsen, sondern ausdrücklich 
unterstützen.

Gerade hier zeigt sich die Stärke 
der ENO. Sie bringt die wirtschaft-
liche Realität der Unternehmen in 
die Stadt- und Standortentwicklung 
ein und sorgt dafür, dass Verwaltung 
und Wirtschaft nicht nebeneinander, 
sondern miteinander arbeiten. Das 
ist kein Selbstläufer – sondern das 
Ergebnis eines gemeinsamen Ver-
ständnisses von Verantwortung für 
Beschäftigung, Wertschöpfung und 
Zukunftsfähigkeit. Die ENO ermög-
licht mit ihrer Projektefinanzierung 
viele Aktivitäten, die ohne dieses 
partnerschaftliche Modell nicht 
realisierbar wären: von der strate-
gischen Standortvermarktung über 
die Begleitung von Ansiedlungen und 
Investitionen bis hin zur gezielten 
Unterstützung von Unternehmen bei 
Förderfragen und Transformations-
prozessen. Umgesetzt werden diese 
Projekte von der OWT mit hoher 
fachlicher Kompetenz und großem 
Engagement. Dieses Modell hat sich 

bewährt, gerade in Zeiten, in denen 
Ressourcen gezielt eingesetzt und 
Prioritäten klar gesetzt werden 
müssen.

Als engagierte Demokratin ist es mir 
ein besonderes Anliegen zu betonen: 
Eine starke Wirtschaft ist eine tra-
gende Säule unserer demokratischen 
Gesellschaft. Unternehmerische 
Verantwortung, Dialogbereitschaft 
und das Eintreten für unsere freiheit-
lich-demokratische Grundordnung 
gehören untrennbar zusammen. Das 
Wirtschaftsbündnis für Demokratie 
Oberhausen ist Ausdruck dieser Hal-
tung. Demokratie braucht wirtschaft-
liche Stabilität – und sie braucht 
Menschen und Unternehmen, die 
Haltung zeigen. Deshalb befürwor-
te ich das Engagement der ENO in 
diesem Bündnis ausdrücklich.

Die kommenden Jahre werden uns 
weiter fordern. Die finanzielle Lage 
der Stadt und die sich ändernde 
Gesellschaftsordnung – global wie 
national – stellen auch uns als Unter-
nehmen vor große Aufgaben. Aber 
sie bieten auch Chancen: für neue 
Formen der Zusammenarbeit, für 
innovative Geschäftsmodelle und für 
eine nachhaltige Stärkung unseres 
Wirtschaftsstandorts. Die ENO wird 
dabei auch künftig als Impulsgeberin, 
als Brückenbauerin zwischen Wirt-

schaft und Stadt und als verlässliche 
Partnerin für die Unternehmen in 
Oberhausen eine zentrale Rolle 
spielen.

Ich danke allen Gesellschafterinnen 
und Gesellschaftern, Partnerinnen 
und Partnern und Unterstützenden 
für ihr anhaltendes Engagement und 
ihre Bereitschaft, Verantwortung für 
diese Stadt zu übernehmen. Gemein-
sam schaffen wir die Grundlage für 
ein wirtschaftlich starkes, demokra-
tisch gefestigtes und lebenswertes 
Oberhausen.

Ihre

Jutta Kruft-Lohrengel
Stellv. Aufsichtsratsvorsitzende ENO GmbH 
Ehrenpräsidentin IHK zu Essen
Gesellschafterin Autohaus Kruft GmbH

www.eno-gmbh.de

 ENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT  
 NEU-OBERHAUSEN MBH – ENO 

LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

seit mehr als drei Jahrzehnten steht 
die Entwicklungsgesellschaft Neu-
Oberhausen für eine besondere 
Form der Zusammenarbeit: für den 
Schulterschluss von Wirtschaft und 
Stadt, getragen von Verantwortung, 
Vertrauen und dem festen Willen 
der Unternehmen, die Zukunft 
des Standortes Oberhausen aktiv 
mitzugestalten. Als Public-Private-
Partnership mit über 40 engagierten 
Gesellschafterunternehmen ist dieses 
Bekenntnis zum Standort gerade 
in Zeiten, in denen unternehmeri-
sche Entscheidungen unter deutlich 
erschwerten Rahmenbedingungen 
getroffen werden müssen, von be-
sonderem Wert.

Wir erleben derzeit eine der her-
ausforderndsten wirtschaftlichen 
Phasen der vergangenen Jahrzehn-
te. Konjunkturelle Schwäche, hohe 
Energie- und Finanzierungskosten, 
anhaltende Unsicherheiten in den 
globalen Lieferketten sowie ein zu-
nehmender Fachkräftemangel treffen 
uns alle. Besonders schwierig ist die 
Lage für Handwerksbetriebe und 
die produzierenden Unternehmen. 
Viele Betriebe stehen unter hohem 
Anpassungs- und Wettbewerbsdruck 
– organisatorisch, technologisch und 
finanziell. Die Verunsicherung zeigt 
sich bei uns vor Ort: in zurückhalten-
den Investitionen, einer zögerlichen 
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 WIR MÖCHTEN, DASS  
 UNTERNEHMEN AM STANDORT  
 ERFOLGREICH SIND 

Als ENO verfolgen wir ein klares Ziel: 
die Oberhausener Wirtschaft nachhaltig 
stärken durch aktive Unterstützung bei 
Fachkräftegewinnung, Digitalisierung und 
ökologischer Transformation. Zentrale 
Aufgabe ist es, die Rahmenbedingungen 
für Unternehmen zu verbessern, Experi-
mentierräume für junge Unternehmen zu 
schaffen. Wichtig bei allen Themen, die an-
stehen, ist der Dialog von Stadt, Politik und 
Verwaltung mit den Unternehmerinnen 
und Unternehmern. Genau hierfür ist die 
Struktur der ENO als Public-Private-Part-
nership-Gesellschaft perfekt geeignet.  
Die ENO hat sich seit der Gründung vor  
34 Jahren als Mittlerin und Netzwerkerin in 
der Stadt und in der Region bewährt. Die 
Stadt Oberhausen und 43 Unternehmen 
aus den unterschiedlichsten Branchen sind 
je zur Hälfte am Kapital der ENO beteiligt. 
Diese nimmt über die Projektverträge, die 
sie mit der OWT geschlossen hat, Einfluss 
auf deren konkrete Aufgaben und Projekt-
schwerpunkte im Bereich Wirtschaft.

WIR LEBEN UND LIEBEN 
OBERHAUSEN

Keine Frage, ein gutes Netzwerk lebt von 
seinen Mitgliedern. Dass wir im letzten Jahr 
gleich vier neue Gesellschafter für die 
ENO gewinnen konnten, die sich damit 
auch finanziell für den Wirtschaftsstandort 
engagieren, freut uns sehr.

AUS ÜBERZEUGUNG 
ÜBERZEUGEND DONICHT Stahl- & Metallbau GmbH

FELDER GmbH Löttechnik

Meisterbetrieb Batora GmbH 

vertriebskick´ gmbh

WILLKOMMEN 
IN DER ENO 

 WIR SCHAUEN GERN  
 MAL HINTER DIE KULISSEN 

M indestens zweimal im Jahr 
informieren wir uns darüber, 
wie es andere machen und 
schauen hinter die Kulissen. Die 

ENO-Gesellschafter gehen auf Tour, besuchen 
Unternehmen, um Neues z. B. über Produkte, 
Innovationen, Business-Modelle und Märkte zu 
erfahren. Und das bringt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer jedes Mal wieder zum Stau-
nen. Diese Treffen sind ein wichtiger Baustein 
für den Austausch und hat schon vielfach zu 
Kooperationen und Projektideen geführt – und 
zudem haben alle dabei sehr viel Spaß. In den 
vergangenen Monaten haben wir fünf Unter-
nehmen im „Grünen Gewerbepark im Erlen-
grund“ und vier „An der Marina“ besucht. 

Ein Highlight war unsere Veranstaltung „Ober-
bürgermeister Thorsten Berg trifft die ENO-
Gesellschafter“, bei dem die Unternehmerin-
nen und Unternehmer dem neuen OB und 
AR-Vorsitzenden ihre Fragen stellen konnten.
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ENO-GESELLSCHAFTER

Albrecht GmbH & Co. Verpachtungs KG

Autohaus Kruft GmbH

B & H Elektro-Anlagenbau GmbH 
(ein Unternehmen der Thelen-Gruppe)

BDSK Handels GmbH & Co. KG

BECKERautomobile GmbH & Co. KG

Bioni CS GmbH

CONTACT GmbH

DER BAUSTOFF-MANN Schneider KG

DONICHT Stahl- & Metallbau GmbH

ECOVIS KSO Steuerberater + Rechtsanwälte 
GmbH & Co. KG

Energieversorgung Oberhausen AG

Everllence SE

Evers GmbH

FELDER GmbH Löttechnik

Gehring Group GmbH

gewa Gesellschaft für Gebäudereinigung und 
Wartung mbH

GSI - Gesellschaft für Schweißtechnik 
International mbH/Niederlassung Bildungszentren 
Rhein-Ruhr

GVO Grundstücksverwaltungsgesellschaft 
Oberhausen mbH

Hermann Nottenkämper GmbH & Co. KG

Hoffmann Malerservice GmbH

Kreishandwerkerschaft Mülheim an der Ruhr – 
Oberhausen

Lenord, Bauer & Co. GmbH

Meisterbetrieb Batora GmbH

move:elevator GmbH

Otto Horstmann GmbH

PLASSMEIER & PTNs GmbH

Prosperis Services GmbH & Co. KG

Radio NRW GmbH

RAG Montan Immobilien GmbH

REMONDIS GmbH & Co. KG

RUHRWERT Immobilien und Beteiligungs GmbH

RWW Rheinisch-Westfälische 
Wasserwerksgesellschaft mbH

Sirius Facilities GmbH

Skaylink GmbH

Stadt Oberhausen

Stadtsparkasse Oberhausen

STOAG Stadtwerke Oberhausen GmbH

Unternehmerverband Ruhr-Niederrhein e.V.

vertriebskick´ gmbh

Volksbank Rhein-Ruhr eG

WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH

Weiterbildungsinstitut WbI GmbH

ZAR West GmbH/Betriebsstätte Oberhausen

74




